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Auf die Anfrage der Abgeordneten Kraft und Genossen vom 4. Dezember 1979, 
Nr. 226/J, betreffend Umwandlung des Zollamtes Obernberg am Inn, beehre 
ich mich mitzuteilen: 

Die Absicht der bundesdeutschen Zollverwaltung, die Abfertigungsbefugnisse 
des auf österreichischem Staatsgebiet mit dem österreichischen Zollamt 
Obernberg zusammengelegten deutschen Zollamtes Egglfing einzuschränken, 
sind dem Bundesministerium für Finanzen bekannt. 

Die damit zusammenhängenden Besorgnisse der Wirtschaft des Innviertels 
wurden an den deutschen Generalzolldirektor herangetragen-. Dieser teilte 
mit, daß das qualifizierte Personal des Zollamtes Egglfing für das ;n 
nächster Nähe entstehende österreichisch-deutsche Autobahnzollamt Suben 
benötigt werde und daher eine Einschränkung der Abfertigungsbefugnisse 
des Zollamtes Egglfing in Aussicht genommen sei. Die deutsche Zollverwaltung 
wird jedoch die Anliegen der österreichischen Firmen prüfen und um eine 
den regionalen Interessen möglichst entgegenkommende Lösung bemüht sein. 
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